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Oesfeuttiche Sitzung
Berathung und BeschluMMug über

die Kanatisiruug der Strecke vom Mimischen Thore ab
auswärts bis zum Grundstücke Lindenstraße Nr IS

die stattgehabte Pachtrevision der Rittergüter Beesen
und Ammendorf

die Genehmigung einer Baulinie und Gewährung einer
Terrain Entschädigung

die Nachbewilligung der bei Anlage der Promenade in
der Poststraße gegen die stattgehabten Bewilligungen
entstandenen Mehrkosten

die Bewilligung der durch bevorstehenden Reichstags
wahlen entstehenden Kosten

die Nachdewilligung der bei der Ausführung von bau
lichen Veränderungen im Waagegebäude über den
bereits bewilligten Betrag entstandenen Mehrkosten

die Bewilligung der durch die Einrichtung und den
Wiederabdruck des Armenbades entstandenen Kosten

die Ertheilung der Decharge über die Rechnung den
Bau des Wasserwerks betreffend

Geschlossene Sitzung
die Bewilligung einer Renumeration
die Wahl eines Mitgliedes der Kommission zur Er

örterung der Frage wegen Errichtung öffentlicher
Schlachtehäuser

die Bewilligung einer Gratifikation
Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Reichstag
In der heutigen 15 Sitzung bemängelte bei Fort

setzung der Berathung des Gerichtsversassungs Gesetzes der
Abg Windthorst zunächst die Bestimmung des 62 wonach
die Schwurgerichte aus nur 3 richterlichen Mitgliedern neben

den 12 Geschworenen bestehen sollen ohne indeß einen An
trag aus Erhöhung auf 5 Mitglieder zu stellen Der Para
graph wird angenommen Eine Differenz der Kommission
und der Vorlage besteht indeß bei den HZ 72 und 73 darin
daß die Rommission nicht 48 Hauptgeschworene vor Beginn
der Sitzungen m öffentlicher Sitzung des Landgerichts will
austoosen lassen von denen dann der ernannte Vorsitzende
des Schwurgerichts 30 auszuwählen hat deren Namen die
Spruchliste bilden sondern von vornherein nur 30 austoosen
will Der Kommissionsantrag wird nach längerer Deb tte
angenommen Es folgte Titel VI Kammer für Handels
sachen dessen Prinzip bekanntlich schon entschieden ist
Tit VII handelt von den Oberlandesgerichten Die Be
rathung des tz 95 worin diese Gerichte für die Revision
gegm Urtheile der Strafkammern in der Berufsinstanz zu
ständig sind während ein Antrag des Abg Reichensperger
die Berufung einführen will wird bis nach zweiter Berathung
der Kriminalprozeßordnung aus Zweckmäßigkeitsgründen aus
gesetzt Tit VIII handelt vom Reichsgericht und 97
lautet Der Sitz des Reichsgerichts wird durch das Gesetz
bestimmt Abg Windthorst weiß nicht warum nicht gleich
Leipzig als Sitz des Reichsgerichts bestimmt werden solle
wenigstem dürfe das Reichsgericht nicht am Sitze der Reichs
regierung sein Abg Dr Lasker weist darauf hin daß die
Regierung sich dem Verlangen der Kommission sügend
darauf verzichtet habe diese Frage durch Verordnung zu
entscheiden und hält es im Uebrigen für angezeigt das
nöthige Gesetz dem zukünftigen Reichstage zu überlassen
gegenwärtig bleibe ohnehin noch genug zu erledigen Justiz
minister Dr Leonhardt erklärt aus Provokation des Abg
Windthorst daß weder der Bundesrath noch auch die
preußische Regierung sich mit dieser Frage beschäftigt haben
Uebrigens bestreitet er daß von dem Sitze des Gerichts die
Unabhängigkeit der Richter abhängig sei Der Kommissions
beschluß wird mit großer Mehrheit angenommen tz 105b
lautet Die Zuziehung von Hülfsrichtern ist unzulässig
Justizminister I r Leonhardt will das Haus nicht bitten
den Paragraphen abzusetzen er weist aber aus die Bedenken
hin welche er mit sich führen kann Z 107 enthält die Zu
ständigkeit des Reichsgerichts in Strafsachen es ist zunächst
kompetent für die Untersuchung und Entscheidung in erster
und letzter Instanz bei Hochverrath und Landesverrath inso
fern diese Verbrechen gegen den Kaiser oder das Reich ge
richtet sind Abg Dr Eberth würde auch hier die Landes
schwurgerichte am liebsten zuständig wissen Entgegen der
Bemerkung des Justizamts Direktors v Amsberg daß mit
dem Z 107 eine Ausführung der Verfassung vorgenommen
werde erkennt Abg Windthorst in demselben eine Verfassungs
änderung zudem wäre damit ein Ausnahmsgericht geschaffen

wozu gar kein Bedürfniß vorliege Die Erfahrung in

Preußen mit einem solchen Ausnahmsgerichte mahne gewiß
vor solcher Einrichtung er wird daher gegen die Nummer
des Paragraphen stimmen Abg Dr Hänel erwidert
ihm mit der Bemerkung daß die Frage der Ausnahms
gerichte diesen tz gar nicht berühre Der Gerichtshof sei als
Revisionsmstanz vorhanden und ihn auch für die bezeich
neten Fälle kompetent zu machen entspreche ganz der
Natur und Würde derselben Reichskanzler Fürst v Bis
marck erscheint um /z 3 Uhr im Saal Es sprechen noch
Direktor v Amsberg Abg Bebel der darüber Aufklärung
verlangt wie es bei solchen Anklagen zu halten die gegen
das Reich und einen Einzelstaat zugleich erhoben werden und
auf dessen Provokation Abg Lasker replizirt Die Discussion
wird geschlossen und der Z 107 nach dem Kommissionsvor
schlage angenommen vorbehaltlich einer späteren Abstimmung
über die Nr 2 desselben Die ßZ bis 112 werden ohne
Discussion angenommen und ist damit der achte Theil er
ledigt Der Titel 9 handelt von der Staatsanwaltschaft
Zu H 118 hatte die Kommission folgendes Alinea 3 hinzu
gefügt Bei den Ausführungen und Anträgen nach dem
Schlüsse der Beweisaufnahme sind die Beamten der Staats
anwaltschaft an dienstliche Anweisungen ihrer Vorgesetzten
nicht gebunden Die verbündeten Regierungen haben sich
gegen diesen Zusatz erklärt und die Kommission hat denselben
in Folge dessen fallen lassen Z 122g, Die Staatsanwälte
dürfen richterliche Geschäfte nicht wahrnehmen Auch darf
ihnen eine Dienstaufsicht über die Richter nicht übertragen
werden wird angenommen Die Berathung über Tit 9s
Rechtsanwaltschaft wird ausgesetzt Tit 10 Gerichtsschreiber
12 Zustellungs und Vollstreckungsbeamte und 12 Rechts
hülfe werden ohne Discussion erledigt Bei Tit 13
Öffentlichkeit und Sitzungspolizei beantragt Abg Dr

v Schulte bei Z 140 In Ehesachen ist die Öffentlichkeit
auszuschließen wenn eine der Parteien es verlangt die un
bedingte Ausschließung der Oeffentlichkeit Der s 140 wird
jedoch angenommen Der 14 Titel handelt von der Ge
richtssprache Der 150 bestimmt Die Gerichtssprache
ist die deutsche Abg Dr Choslowski beantragt hinzuzu
fügen In den dem Bundesstaate Preußen gehörigen
ehemals polnischen Landestheilen ist die polnische Sprache
neben der deutschen gleichberechtigt Ueber diesen Antrag
erhebt sich eine längere Debatte Z 150 wird angenommen
der Antrag von Choslowski abgelehnt und daraus die Sitzung
vertagt Nächste Sitzung Freitag Tagesordnung Rest der
heutigen

Berlin 23 November Der Kaiser und König hat
sich heute Nachmittag zur Jagd nach der Göhrde begeben

Berlin 23 November Sr Majestät Schiff Luise
hat am 11 Oktober früh die Rhede von Ehefon verlassen
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Slut um Slut
Von Hans Heiling

Fortsetzung

Jma die einzige die italienisch sprach berichtete nun
auf einen Wink ihres Vaters den Zweck ihres Kommens und
der Italiener erklärte sich sofort bereit die Keller zu zeigen
nachdem man sich ausgeruht und abgekühlt habe

Es war ein schöner Mann dieser Italiener mit seinen
brennenden schwarzen Augen und den männlich gebräunten
regelmäßigen Zügen zu denen die malerische Fischertracht
vortrefflich stand

Er schien eben mit seinem Fischgeräth beschäftigt ge
wesen zu sein auf einem Tisch lagen Netze Haken und
Schnuren und noch hielt er den schwanken Stock einer
Angel in der Hand

Sie haben einen ergiebigen Fischfang hier, begann
Herr von Marlow nachdem er sich langsam in den einzigen
bequemen Armstuhl niedergelassen hatte in französischer
Sprache Ich verstehe leider kein italienisch aber die mei
sten Ihrer Landsleute sind doch etwas des Französischen
kundig

O gewiß mein Herr ich würde Sie sogleich französisch
angeredet haben wenn nicht die junge Dame mir mit ihrem
reizenden italienisch zuvor gekommen wäre, erwiderte der
Angeredete artig und fuhr dann vollkommen fließend mit
etwas Schweizeraccent fort die gewünschten Aufklärungen zu
geben Netze und Angeln und alle Künste der Fischerei zu
erklären

Wie plump und unbeholfen unser nordisches Volk ge
gen diesen Italiener erscheint, dachte Jma voll Erstaunen
das leichte gewandte Wesen des einfachen Fischers beobach
tend Man könnte sie wahrlich in ihrer graciösen Noncha
lance für verkappte Prinzen halten

Fröhlich mischte sie sich in die Unterhaltung und nahm
lachend das Anerbieten des jungen Fischers an sie und ihren
Vater der auch ein eifriger Angler gewesen nächster Tage
zu einem abendlichen Fischzuge abzuholen

Ob der gute Mann uns nicht ein Gläschen Asti ver
schaffen könnte was meinen Sie Blumenau er soll ja hier

überall geschenkt werden, meinte der General mühsam ein
Gähnen unterdrückend so eine Mittagsfahrt ist keine Klei
nigkeit Bestellen Sie ein Mal

Der Italiener schien Augen und Ohren überall zu
haben Kaum hatte der General ausgesprochen als er
Angel und Geräth bei Seite legte seinen Gästen auf deutsch
ein freundliches Gleich meine Herren, zurief und nach
kurzer Abwesenheit mit einigen Flaschen unter dem Arm und
einem Theebrett auf dem Wurst Braten Brod und Butter
nebeneinander standen wieder erschien

Rasch und gewandt war der schmale Tisch gedeckt
dann holte der junge Wirth aus einem Glasschranke kleine
runde Porzellauschälchen hervor aus deren Grunde bunte
Namen wie Marietta Elisa Minotta gemalt waren und
reichte sie mit dem köstlichen kühlen Weine gefüllt lächelnd
umher

Der General prüfte mit feiner Kennernase und trank
dann das runde Schälchen mit einem Zuge aus

Vortrefflich deliciös Also auch deutsch verstehen Sie
guter Freund wandte er sich jovial an den jungen Wirth
indem er die Schale wieder zum Füllen hinhielt Sie
scheinen ja ein Allerweltskerl zu sein

Na Tante Gustchen nun hören Sie ein Mal auf zu
zeichnen und widmen sich diesem Göttergenusse und uns
armen Sterblichen

Auf Ihr Wohl Fräulein Jma, rief Herr von
Norden

Alles scherzte und lachte und zog den schwarzäugigen
Italiener der sich in allen Sprachen und in allen prakti
schen Dingen gewandt zeigte halb übermüthig halb gütig
herablassend mit hinein

Dann wurden die geräumigen Keller mit ihren zahl
losen Fässern voll des köstlichen Weines besichtigt Der
Italiener erklärte auch das alles als ob es zu seinem Hand
werk gehöre aber fast nur an Jma gewendet so daß der
General ihr lachend zuflüsterte

In diesem Lande der Sonne hat doch auch schon der
Bauer einen offenen Sinn für das Schöne Nehmen Sie
sich in Acht Fräulein Jma es giebt hier zu Lande noch
Isäroiii die schöne Mädchen rauben

Und endlich wurde zur Abfahrt gerüstet
Die Herren schüttelten dem jungen Fischer der seine

Schuldigkeit so treuherzig gewandt erfüllt hatte kamerad
schaftlich die Hand und die Damen riefen ihm noch einige
scherzende Abschiedsworte zu wie liebenswürdige Vornehm
heit sie Leuten geringen Standes gegenüber eingiebt und
Herr von Marlow der mittlerweile seine elegante Börse
hervorgezogen hatte und dem Italiener einen Schritt näher
getreten war sagte in geschäftsmäßigem Ton Was sind
wir Euch schuldig lieber Freund

Ein blitzendes Lächeln flog bei dieser Frage über das
schöne Gesicht des jungen Mannes aber es klang weder
Spott oder verletzte Eitelkeit noch irgend etwas anderes als
ein ganz feiner Sarkasmns hindurch als er sich leicht ver
beugend erwiderte Ihr Besuch Signore ist mir die größte
Freude gewesen und ich habe Ihnen nur zu danken daß Sie
so liebenswürdig bei mir vorlieb genommen haben Ich
hoffe sehnlichst auf eine baldige Wiederholung,

Das Erstaunen des alten Herrn ist nicht zu schildern
Die beiden Finger die bereits das Geld ergriffen hatten
blieben in dem halbgeöffneten Portemonnaie stecken der
Mund versuchte einige Laute hervorzubringen aber die ganze
Gestalt schien wie gelähmt

Wer konnte der Mann in einfacher Fischertracht sein
der mit dem Auslande eines Edelmannes die ihm gebotene
Bezahlung zurückwies

Aach die übrige Gesellschaft eben im Einsteigen be
griffen blickte überrascht empor Der alte Herr aber so
bald er sich von seinem ersten Schreck erholt hatte zog eine
Visitenkarte hervor und sagte sie dem Fremden reichend mit
der ihm eigenthümlichen milden Höflichkeit

Sie finden uns während der ersten vierzehn Tage
noch drüben im Hotel äu Äi z mein Herr, und würden
uns von einer Last befreien wenn Sie uns Gelegenheit
gäben Ihre Gastfreundschaft zu erwidern

Rasch zog der Fremde ebenfalls ein kleines Notizbuch
aus der Tasche riß ein Blättchen heraus und schrieb einige
Worte mit Bleistift darauf die er dem alten Herren über
reichte

Dann trennten sie sich mit einem Händedruck die Gon



und ankerte am 4 dieses Monats Abends im Hafen von
Shanghai

Die umfassenden russischen Kriegsrüstungen kommen

wenigstens unserer heimischen Industrie in etwas zu gute
So sind der hiesigen Ä elegraphen Bauanstalt jetzt aus Pe
tersburg von Seilen des dortigen Kriegeministeriums Be
stellungen auf eine große Anzahl transportabler Feldtelegra
phen Apparate Morse scheu Systems zugegangen Für die
Fertigstellung derselben ist aus Petersburg möglichste Be
schleunigung anempfohlen

Berlin Zur Kennzeichnung der trostlosen Lage der
russischen Geschäftswelt entnchmen wir der St Petersb Ztg
folgende Daten über die bedeutenderen in jüngster Zeit statt
gehabten Zahlungseinstellungen 43 Personen die in Moskau
emen Handel für die Summe von zusammen 26,500,000
Rubeln führten 20 andere Personen bei denen die Summe
nicht feststeht 12 Personen aus anderen Städten mit einem
Handel im Betrage von zusammen 7,500,000 Rubeln und
gegen 200 desgleichen mit unbestimmtem Handelsumsatz

haben ihre Zahlungen eingestellt Berechnet man den
Bankerott der 220 und mehr Kalifleute auf 50,000 Rubel
pro Person und das ist sehr bescheiden gerechnet so
erhält man die Summe von 11,000,000 Rubeln Dem
Faß den Boden vollends auszuschlagen fehlt eben nur noch
der Krieg Aber was kümmern dergleichen Kleinigkeiten die
entfesselnde Eroberungssucht

Orignmttelegramm d HM Tageblatts
London 24 November Die heutige Times

meldet das an der Börse verbreitete Gerücht von
einer Demission Disraelis und seiner Ersetzung in
der Premicrschaft dnrch Derby sei unbegründet die
Times sei ermächtigt die Nachrichten von Meinnngs
verschiedenheiten innerhalb des Kabinets für unrich
tig zu erklären

Petersburg 23 November Der Kaiser empfing
vorgestern den österreichischen Botschafter und erneuerte auch
bei diesem Anlaß die Versicherungen seiner Friedensliebe

Wien 23 November Wie die Politische Korre
spondenz aus Ragusa meldet trifft die dort eingelaufene
türkische Korvette trotz wiederholter Aufforderung seitens der
österreichischen Behörden und unter allerlei Ausflüchten des
türkischen Kommandanten des Hafens von Gravosa keine
Anstalten zum Verlassen des Hafens In Folge hiervon
hat das österreichische Stationsschiff Befehl erhalten eine
Untersuchung des türkischen Schiffes darüber vorzunehmen
ob es nicht Kriegskontrebande führe Die österreichischen
Seebehörden sind ferner angewiesen worden türkischen Kriegs
schiffen nur das Einlaufe im Falle eines nothgedrungenen
Aufenthalts zu gestatten Die Ausschiffung von Proviant
und Monturen sowie die Einschiffung Kranker und Ver
wundeter soll türkischen Schiffen nur unter der Koutrole der
Hafenwachtfchiffe gestattet werden

Wien 23 November In hiesigen Regierungskreisen
ist man sehr überrascht über die nun zu Tage tretende
Absicht der Pforte in Gravosa oder Kleck türkische Truppen
einzuschiffen Das hiesige Kabinet ertheilte eine Bewilligung
zum Einlaufen türkischer Schiffe in diese Häfen ausschließlich
zum humanen Zwecke der Abführung von Kranken und Ver
wundeten und wird jeden Mißbrauch dieses ausnahmsweise
Zugeständnisses entschieden hintanhalten

London 23 November Der Regierung ist durch
Konsulatsberichte die Nachricht zugegangen daß Schiffen und
Fahrzeugen russischerseits verboten worden ist sich bei Nacht
zeit den Häfen von Odessa nnd Sebastopol den Mündungen
des Dnieper und der Meerenge von Kertsch zu nähern

deln stießen ab der Italiener schwenkte den runden Hut
und rief Jma noch ein letztes Auf Wiedersehn zu

Das kleine Blättchen ging in der ersten Gondel von
Hand zu Hand dann reichte Lieutenant von Blumenau es
herüber unv Tante Gnstchen las laut Og,vg 1iörs
äi ZastMo Also ein Edelmann wahrscheinlich ein
großer Herr der nur hier seine Weinkeller und Gott weiß
was für weitläufige Besitzungen hat Und wir waren so
recht von Herzen gnädig gegen den schmucken Fischer Aber
das kommt von solchen Verkleidungen Und sie lachte hell
in die sonnige Luft hinaus

Jma aber war wieder ganz schweigsam geworden und
der Referendar warf einen raschen Blick auf den flatternden
rothen Baldachin ob wohl derselbe Schuld sein könne daß
plötzlich ein Helles Roth das feine Gesicht des jungen Mäd
chens übergoß

Es war eine ununterbrochene Reihe der herrlichsten
Tage die dem so eben beschriebenen folgte und nur die
Speiseglocke lockte die fast ganz im Freien lebende Gesell
schaft in das Innere des Hotels zurück

In der Frühe des Morgens pflegte jeder seinen eigenen
Neigungen nachzuhängen

Die Herren ließen sich die Zeitung lesend rauchend
oder in süßem Nichtsthun die weiche Luft einathmend unter
den breiten Jalousien der Gartenseite nieder

Die Damen saßen mit feinen Handarbeiten in den
duftenden Lauben oder lustwandelten in den verschlungenen
Wegen des freundlichen sanftanfteigenden Parkes Dann
und wann brachten sie dem gefangenen Adler der sehnsüch
tig aus seiner schattigen Grotte in die blaue Luft hinaus
schaute einen Theil ihres Frühstückes fütterten die kleinen
Fische die sich im Bassin des plätschernden Springbrunnens
tummelten oder sahen den scheuen Gemsen zu die wohl
auch nur zu gern ihr enges Gefängniß mit der Freiheit der
Berge vertauscht hätten

Zwischen dem zweiten Frühstücke zu dem man sich um
zwölf versammelt unv dem Diner um sechs Uhr wurden
meist weitere Spaziergänge oder Wasserfahrten unternom
men und Abends fand sich Alles im Garten bei den Klän

Paris 23 Novbr Hier erklärt man die Veröffent
lichung der Depesche des Lord Lostns auf folgende Weise
Der Ezar gab Lord Loftus fein Ehrenwort daß er nicht
nach dem Besitz Konstantinopels strebe Königin Victoria
entzückt darüber dankt dem Kaiser Alexander sofort auf
telegraphischem Wege Als aber nichtsdestoweniger Disraeli
seine bekannte Rede hielt war der Ezar lebhaft verstimmt
und verlangte durch Gras Schuwalow das britische Kabinet
möge nun die ihm srüher vom Ezaren gewordenen Zusagen
der Öffentlichkeit übergeben Dies geschah indem Graf
Derby die Depesche des Lord Loftus ä ä 2 November
nachträglich publizirte

Haupt Gewinne
5 Klasse 90 Königlich Sächsische Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 23 November 1876
Ohne Gewähr

2 Gewinne s 15000 auf Nr 77631 90557
1 Gewinn 5000 auf Nr 44545
38 Gewinne a 3000 auf Nr 542 3280 4291

5802 6257 6S41 8501 13648 23742 31841 32038
34451 34719 38309 38391 45287 46726 47519 47821
48098 48513 51511 52997 54536 61391 71225 74024
75826 76603 76663 76805 80671 80S86 85655 89034
96945 98154 99109

53 Gewinne 5 1000 auf Nr 1240 2868 6484
9866 11962 12036 17723 20504 21627 27657 33339
34234 35206 36056 36814 38757 39554 39606 43038
48698 52195 53096 54759 55039 56208 56885 57768
60083 61013 61282 64170 68626 70991 71390 72786
73737 74217 79838 81520 82052 86244 86300 86380
91049 91848 91983 92883 93378 93591 95520 95804
99772 99889

37 Gewinne s 500 auf Nr 8795 15408 17197
17869 19144 21205 30580 31193 31623 37730 42405
44824 45977 48230 48633 52850 57481 59698 62319
63727 64560 67937 69707 72598 73727 74067 76631
79200 81347 82695 89903 91521 94648 95239 95841
96642 98204

105 Gewinne s 300 auf Nr 5033 5230 6461
7191 7640 9593 9950 10251 10492 10837 10983 11269
11415 12935 13025 13973 14219 14714 17886 18103
19302 20026 21384 22807 22956 26575 26894 28277
29207 29577 30063 30631 33065 34715 37286 37327
38256 38991 39977 40386 40762 40813 42528 43576
44477 45936 45953 46243 46602 48770 50299 51479
55773 56505 56923 57845 58394 58471 58516 59943
62618 67246 67902 68149 68893 69146 69368 70205
71207 72468 72824 72952 74048 74151 74319 75567
76448 76463 76691 78705 78741 79126 80149 80691
81383 82289 82389 84243 84964 85517 87205 87462
90329 90818 92349 92934 93861 95363 95595 95990
96139 96157 97031 98245 98523 99075

Aus Halle und Umgegend
Nachdem am vorgestrigen Abend die von der

Generalversammlung der Aktien Schlächterei am 9 d ein
gesetzte Kommission ihre Arbeiten vollendet hat werden am
5 Dezember einer Generalversammlung die von dem Ver
waltungsrath mit der eingesetzten Revisions Kommisston ver
abredeten Maßregeln betreffend den Fortbestand resp Liqui
dation der Gesellschaft vorgelegt werden Inventur und
Feststellung der Bilance ergaben folgende Daten Das
eingezahlte Aktien Kapital erreicht die Höhe von 27,644
95 inel der noch einzuklagenden Reste Von diesem

gen der Musik oder in den weiten behaglichen Sälen zu
sammen

Es waren Tage so voll überschwellender Poesie wie
wir sie in unserm spröden Norden kaum zu ahnen ge
schweige denn zu kosten vermögen um so zauberischer als
sie sast ungeahnt wie ein Sommerhauch leise die Sinne
umfängt und sie in süße Träumereien lullt die Brust weit
öffnet und die Herzen mit mildem Frieden erfüllt

Niemand ward so tief davon berührt wie Jma Sie
wußte nicht was es sei das ihr Wesen umgestaltete aber
sie saß oft sinnend auf dem Steingeländer des sonnigen
Quais und blickte zu den fernen Bergfpitzen hinüber

Noch glitzerte der Schnee silberhell herüber aber höher
und höher zog sich der dunkle Grund die weißen Köpfe
wurden sichtbar kleiner die warmen Sonnenstrahlen zogen
die kalte Decke immer weiter von der Bergeshalde hinweg
und ließen unter neuem warmen PulsschlcH e ein fröhliches
Pflanzenleben erstehen

Ihr war als ob auch sie unter einer eiseskalten Schnee
decke gefesselt gewesen sei und als ob auch diese nun Zoll
für Zoll von ihr hinweg geschmolzen würde

So warm so weich war ihr seit Jahren nicht im Her
zen gewesen Sie lachte und scherzte zwar weniger man
fand sie schweigsam und in sich gekehrt und doch wie
wohl war es ihr im Innern gegen damals Sie hätte
keinem Menschen ein hartes Wort sagen können wie sie es
sonst in sarkastischer Laune so oft gethan und wer sie ge
nau beobachtete konnte einen feuchten Schimmer in ihren
Augen gewahren der den sonst so dunklen Glanz eigenthüm
lich beseelte

Am liebsten verkehrte sie mit Tante Gustchen deren
echte Frömmigkeit deren sanfte Weiblichkeit mit Frohsinn
Klugheit und vielseitiger Begabung gepaart ihr unendlich
wohl that

Tante Gustchen war eine Welt und herzenskundige
Dame Die Jugend mit ihrer Lust und ihren Träumen
lag hinter ihr die Stürme des Lebens hatten ihren kleinen
feingebauten Körper früh geknickt aber sie war noch jung
genug um die Freuden der Erde gern zu genießen und ihr
reger Geist hatte sich durch Krankheit und Trübsal hindurch

Kapital wurden verwendet auf den Ankauf des Grundstücks
in der Dessauerstraße und Verbesserung desselben 19,800

Die Passiva bestehen in einer schwebenden Schuld von ca
9000 aus einer auf dem Grundstück eingetragenen
Hypothek von 30,000 Danach ergiebt sich die Ver
werthung des Grundstückes zum Einkaufspreis vorausgesetzt
der augenblickliche Bestand von 8900 oder durch Ab
rechnung der Entwerthnng des Inventars genau 6757
Es wird daraus ankommen ob die Aktionäre geneigt sind
das Grundstück in der Dessauerstraße durch Leistung der
Restzahlung im Betrage von zusammen 11,000 vorläufig
zu behaupten in diesem Falle steht zu erwarten daß falls
die Gesellschaft nicht überhaupt dies oder ein ähnliches
Geschäft fortsetzt die Aktionäre ganz oder theilweise ihr
eingezahltes Kapital bei späteren Liquidationen zurückerhalten
werden

Zu den Straßen Kreuzungspunkten au welchen
Schrittfahren polizeilich angeordnet ist feit einigen Tagen

auch die Kreuzungsstrecke der neuen Promenade mit dem
Steinwege am Franckensplatze getreten Möchten sich die
Fuhrwerksführer auch streng nach der neuen Vorschrift

schon im Interesse der zahlreich diesen Uebergang passi
renden Schulkinder richten

In sehr klarer und anregender Weise behandelte
am Mittwoch Abend im Verein für Volkswohl Herr
Prof Bernstein das Thema Ueber den Kopf des
Menschen Bei dem großen Interesse welches die bisheri
gen Vorträge des genannten Vereins boten wäre Seitens
der Mitglieder und Freunde desselben eine regere Bethei
ligung äußerst wünfchenswerth gerade die Vereinsangehöri
gen scheinen für diese Vereinsangelegenheit am wenigsten
Interesse zu bekunden

Heute Vormittag gegen 9 Uhr erschoß sich auf dem
Friedhofe ein Mann ca 30 Jahre alt mit dunklem Kopf
haar und rothem Vollbart Seine Persönlichkeit hat bis
jetzt noch nicht festgestellt werden können

Es wird uns in Bezug auf eine Notiz in der
kürzlich erfolgten Besprechung des Bach Concerts mitgetheilt
daß die Reinigung und Reparatur welche der Orgelbauer
Wäldner im vorigen Jahre an der Orgel der Kirche zu
U L Frauen ausgeführt hat nicht 6000 sondern nur
3800 Mark kostete

Provinz und Umgegend
Schlieben In oer Nacht vom 21 zum 22 d M

wurde die Königliche Kreisgenchts Kommission Hierselbst
mittelst Einbruchs ihrer Kasse bestohlen welche zum Glück
Tags vorher um ca 10,000 erleichtert worden war
die Diebe fanden in dem fortgeschleppten und erbrochenen
Kasten nur 240 Mnrhmaßlich um ihren Schmerz über
diese arge Täuschung zu ertränken brachen die Diebe in der
darauf folgenden Nacht in den Weinkeller des Herrn Stock
mann ein und schwelgten und vergeudeten in äuloi subilo

Quer fürt Der von dem diesseitigen Kreislage be
schlossene Bau der Reststrecke der Röblinger Chaussee ist
uuumehr allerhöchst genehmigt worden Hoffentlich werden
nun auch die Schwierigkeiten welche der Abtretung des zum
Chausseebau erforderlichen Terrains in Schraplauer Flur
bereitet worden sind noch gehoben werden

Merseburg Am 20 d M wurde e ne Dame auf
der Halleschen Straße durch die Kugel eines Teschius am
Auge verletzt Der Schuß war vom Alteuburger Damme
hergekommen Wie durch Recherchen festgestellt hat dort
ein angehender Staatsbürger durch Jagd auf Vögel seiner
Passion freien Lauf gelassen Der Unverstand der Buben

eine Frische und Elasticität bewahrt die die hoch in Vier
zigen stehende nicht selten wie ein junges Mädchen erschei
nen ließ

Bei all diesen Eigenschaften war es denn begreiflich
daß Tante Gustchen wo sie hinkam eine Art von Mittel
punkt bildete bei dem die Jungen Hilfe für ihre Vergnügun
gen und Rath in der Noth die Alten aber Anregung und
Erquickung suchten

Und das alles fand auch Jma die sich selten oder nie
jungen Mädchen ihres Alters vertraulich angeschlossen hatte
in ihrer neuen Bekannten

Tante Gustchen fragte nie forschte nie sie suchte nicht
absichtlich eingehendere Gespräche anzuregen noch schien sie
Jmas Thun und Lassen mit besonderer Aufmerksamkeit zu
verfolgen und dennoch war es als errathe sie die geheim
sten Regungen des jungen Mädchens

Wollten trübe Gedanken die Oberhand gewinnen so
war sicher gleich Tante Gustchen da um Jma zu einem
sonnigen Spaziergange aufzufordern Wurde es ihr un
heimlich in dem bunten Kreise der vielen fremden Menschen
oder sah sie sich nach Erlösung um weil der Referendar
wie ein getreues Hündchen nicht von ihrer Seite ging so
erschien Tante Gustchen mit Mappe und Palette bewaffnet
und mahnte Jma die richtige Beleuchtung zu benutzen um
eine angefangene Skizze zn vollenden Dann lachten und
plauderten sie wie zwei Kinder zusammen unterhielten sich
über dies und jenes oder sie saßen auch ganz still neben
einander in ihre Malerei vertieft oder träumend in die
schöne Landschaft hinansblickend

Herr und Frau von Marlow die am liebsten still mit
einander an einem schattigen Platz des Gartens saßen freu
ten sich wenn ihr einziges Töchterchen das dahnm so viele
trübe Stunden mit ihren kränklichen vor der Zeit gealter
ten Eltern verlebt hatte ihre Freiheit genoß und ihre junge
Seele an der schönen Gotteswelt erfrischte

Frau von Marlow fühlte es oft schmerzlich daß Jma
trotz der Heiterkeit die sie ihren Eltern gegenüber stets be
wahrte nichts von dem kindlich harmlosen Frohsinn besaß
der doch der ersten Jugend eigen und ihr schönstes Vor

recht ist Forts folgt



ist verzeihlich unverantwortlich aber ist der Leichtsinn der
Eltern welche gestatten daß solche unzurechnungsfähige
Bürschchen in gefahrbringender Weise mit Schußwaffen
spielen können

Die Messerstecherei scheint schon Boden bei der
Schuljugend zu gewinnen Am 19 d wurde der Sohn des
Schenkwirths E von einem Knaben vom Neumarkte in
Gesellschaft zweier anderen auf der Straße attaquirt und
mit offnem Messer von dem Neumärker in die Seite ge

stochen Merseb Correfp
Literarisches

Das Schweizerland Eine Sommerfahrt durch
Gebirg und Thal In Schilderungen von Wolde
mar Kaden mit Bildern von G Bauernfeind A Braith
Alexander Calame Arthur Calame L Dill Audr E
E Disen Th von Eckenbrecher G Franz K Grob
C Häberlin A Hertel L Hetzn L Jungheim A Kind
ler K Krämer A Leu Diethelm Meyer Franz Metzer
heim W Riefstahl R Ritz C Roux Mathias Schmid
G Schönleber Ad Schrödter Fr Specht B Bankier
Jh Zügel Holzschnitte von Adolf Cloß Stuttgart
Verlag von I Engelhorn

Die eben erschienene zehnte Lieferung dieses ausge
zeichneten Prachtwerkes hat folgenden Inhalt

Text In den Waldstätten In den Urner Bergen
Strchereien im Lande ob und nid dem Kernwald
Bilder in Tondruck Zuger See von Ernst Hetzn

Steinadler am Horst mit Jungen von Fr Specht Blick
vom Axensiein über den Vierwaldstätter See von Albert
Hertel

Text Illustrationen Mädchen aus dem Schächen
thal von Diethelm Meyer Motiv aus dem Erstfelder Thal
Faulensee Umsteg St Antonskapelle am Eingang in s
Maderaner Thal Hüfigletscher im Maderaner Thal
Wetterfichten Sarner See mit Slanzer Horn sämmtlich
von Ernst Heyn Straße in Silenen Friedhof daselbst
Zwingnri von Gustav Bauernfeind Alpenhase und Kolkrabe
Murmelthiere von Fr Specht Unterwaldnerin im Fest
gewand von CaÄ Häberlin

Sei das vortreffliche Werk das auf 24 Lieferungen
berechnet ist wiederholt unsern Lesern empfohlen

die Knaben für die Beschaffung der Erdarten sorgen die
Mädchen namentlich auf die Reinhaltung der Blätter achten
und das Beziehen der Pflanzen und das Anbinden derselben
an die Stöckchen übernehmen Das Schnitzen der Stöckchen
und die Anfertigung der Etikettchen und der nöthigen Auf
schriften dazu mag dann wieder Knabenarbeit sein

Der Zimmergarten bietet im Winter die Fortsetzung
der Gartenarbeit im Freien und dient zugleich dem Schn
unterrichte denn das Interesse das der Sommer angefacht
hat wird wach erhalten und fortgepflegt während die Schnee
decke über das Land ausgebreitet ist und draußen nicht ge
arbeitet werden kann Auch sollen die Kinder selber sich ein
Blumentagebuch anlegen und unter Mithilfe des Ther
mometers und Barometers der Windfahne der Rathgebnn
gen des Laubfrosches und der sonstigen Wetterpropheten der
Natur führen Der Zimmergarten ist ein wichtiges Er
ziehungs und Hilfsmittel den Ausschreitungen und Ver
wilderungen der Jugend entgegenzuwirken und dem Pflege
und Thätigkeitsbetrieb eine angemessene Richtung zu geben
denn die Arbeiten können und müssen nach allen Seiten hin
erweitert werden Es gehört dazu auch das Einrichten und
das Anlegen von Samendüten und Kästchen wobei die Papp
arbeit geübt wird und das Sortiren und Kennenlernen der
Sämereien belehrend ist Es liegt auf der Hand daß durch
alle diese Arbeiten Ordnungssinn Geschicklichkeit Geduld
Natursinn und Wissenstrieb lebendig erhalten bleiben

Es ist eine große aber sehr lohnende Aufgabe für das
Haus und die Schule den Natursinn der Jugend zu ent
wickeln und zu bilden und eine beklagenswerthe Lücke in der
Erziehung die so gut wie gar nichts dafür thut welche aus
gefüllt werden muß wenn Verwilderung und Rohheit unter
der aufwachsenden Jugend welche selbst auf die jungen
Gartenanlagen der Sladt das mit Liebe von Andern Ge
pflegte in der Natur und sich bis auf die Beraubung der
Gräber auf den Friedhöfen erstreckt sich nicht noch steigern
soll Bereits haben sich an vielen Orten und ist namentlich
wieder Holland das Land der Blumenzucht und des Blu
menhandels darin vorangegangen Vereine zur Pflege der
Zimmer und Hauspflanzen gebildet und wird auch gewiß
in Berlin die Nothwendigkeit zu solchen Veranstaltungen in
gleichem Streben und Wirken führen und hier nur eine An
regung dazu gegeben sein

Gesinde Abonnement im Diakonissenhause
Auch für das Jahr 1877 eröffnet die Diakonissen

Anstalt ein Abonnement für erkrankte Dienstboten unter
folgenden Bedingungen

Jede Dienstherrschaft welche mit jährlich 6 abvnnirt
erhält sür einen Dienstboten im Erkrankungsfalle freie Kur
Verpflegung und Wartung im Diakonissenhause Wechsel
des Dienstpersonals berührt das Abonnement nicht Eine
Dienstherrschaft welche mehrere Dienstboten hält muß für
diese sämmtlich abonniren oder doch für alle männlichen
oder für alle weiblichen Das Abkommen mit dem Diako
nissenhause umfaßt jedesmal das Kalenderjahr und gilt für
das folgende falls nicht in den ersten acht Tagen des neuen
Jahres dem Diakonissenhause gekündigt wird Bedingung
ist daß bei Anmeldungen zum Abonnement ein Krankheitsfall
nicht vorliegt und beginnt daher das Recht auf freie Ver
pflegung eines Dienstboten erst 14 Tage nach geschehener An
meldung Der Beitrag ist jährlich voraus zu bezahlen und
wird gegen Kassenquittung eingezogen Das durch das Abonne
ment erlangte Recht auf freie Kur und Verpflegung beschränkt
sich lediglich auf die Abonnementszeit Soll die Kranken
pflege darüber hinaus dauern so muß für das nächste Jahr
abonnirt werden Das Abonnement giebt kein Recht auf
freie Beerdigung Ausgeschlossen von der Aufnahme sind
Geisteskranke Epileptische Pockenkranke Unheilbare und
Syphilitische Zur Aufnahme der erkrankten Dienstboten
übersendet die Herrschaft ein Attest ihres Hausarztes mit
Angabe der Krankheit Die Herrschaft besorgt noch den
Transport des Kranken nach der Anstalt

Im letzten Jahre haben viele Herrschaften den Vor
theil dieser Einrichtung genossen viele Dienstboten ihren
Segen erfahren Abonnirte Dienstboten wurden für die
6 Jahresbeitrag 10 20 30 50 60 ja 100 Tage
verpflegt wodurch den Einzelnen ohne das Abonnement
Ausgaben bis zu 100 erwachsen wären Um so drin
gender ist zu wünschen daß sich immer mehr Herrschaften
an dem Abonnement betheiligen damit das Diakonissenhaus
diese wohlthätige Einrichtung auch fernerhin aufrecht erhalten
könne Diejenigen Herrschaften welche bereits abonnirt
haben werden gebeten dem dieser Tage zu ihnen kommen
den Boten gegen Quittung den Abonnementsbeitrag einzu
händigen Die neu Hinzutretenden wollen sich brieflich oder
persönlich entweder bei Pastor Joroan Mühlweg 47 oder
im Diakonissenhause bei der Vorsteherin oder auch bei dem
Boten Herrn Elzholz anmelden

Wetterbericht vom 22 November
Die Zunahme des Luftdruckes dauert über ganz Mit

tel Europa an im Süden hält sich dagegen noch immer
niederer Barometerstand die Luft ist an der Adria stark
sonst schwach bewegt der Himmel fast durchwegs bewölkt
die Temperatur meist gefallen Im westlichen Europa ist
die Temperatur stark im Fallen Andauerndes Steigen des
Barometers ist wahrscheinlich

Vermischtes
Plymouth 20 November Nach Meldung des

Dampfers Flamingo hat der Dampfer Windsor Eastle
auf der Fahrt nach dem Cap bei der Dasseninsel etwa 40
Meilen von Eape Town entfernt am 19 v M Schiffbruch
gelitten Die Passagiere die Schiffsmannschaft und die
Post wurden gerettet

Riga 22 November Die Düna ist mit Eis bedcckt
edoch ist dasselbe im Fahrwasser derselben bei Bolreraa

nur düun so daß es noch durch Dampfer durchbrochen
werden kann Die Passage an dem Leuchtthurm von Domes
Näß ist noch frei

Das Testament Antonelli s, Man schreibt aus
Rom 18 November Ueber die einzelnen Bestimmungen
in dem Testamente des Cardinals Antonelli sind noch immer
die verschiedenartigsten Versionen im Umlauf Wie man
agt hat der verstorbene Eardinal Staatssecretär dem Papst
nichts weiter als ein Crucifix vermacht um dadurch vielleicht
die Vernachlässigung wieder gutzumachen welche er sich Zeit

seines Lebens und seiner Regierung dem Symbol des
Christenthums gegenüber zu Schulden kommen ließ

Francesconi Heute Vormittags um 11 Uhr
wurde Caroline Jarnig die Geliebte des Raubmörders
Francesconi vom Kaiser in Audienz empfangen Sie erschien
um halb 10 Uhr von einem Polizeiagenten begleitet in
der Hofburg und wurde in den Vorsaal des Audienz Zimmers
geführt in welchem bereits zahlreiche Bittsteller versammelt
waren Die Unglückliche die einfach und nett gekleidet war

sie trug ein dunkelrothes Kleid und eine schwarze Tuch
jacke ein schwarzes rundes Hütchen mit schwarzer Feder
erwartete gefaßt ihre Aufregung bemeisternd den Moment
in welchem sie zum Monarchen beschieden wurde Das
Resultat der Audienz ist bis Mittag nicht bekannt geworden
Doch deutet das Publikum den Umstand daß die Audienz
überhaupt stattgefunden hat dahin daß nun auch die Be
gnadigung Francesconi s erfolgen werde Nach der Audienz
wurde Caroline Jarnig durch die Gänge in die kaiserliche
Cabinetskanzlei geführt und von hier aus entfernte sich das
Mädchen

Heiligenbeil Gerettet Von den vor Kurzem mit
2 Booten auf s Haff gefahrenen und seitdem verschwundenen
acht Fischern aus Rosenberg ist das eine Boot mit vier
Mann nach achtzehnstündiger schrecklicher Fahrt bei Groß
bruch auf der Nehrung angetrieben worden woselbst die
vier Fischer gerettet werden konnten Das erwähnte Unglück
ist also auf den Verlust von vier Menschenleben beschränkt
geblieben Unter den vier Ertrunkenen befindet sich aller
dings auch der letzte der drei Söhne der armen Wittwe
aus Rosenberg und die arme Braut hat auch ihren zweiten
Bräutigam verloren

Zum Besten der Mission
wird am 27 und 28 November Vormittags um 10 Uhr
bis Nachmittags um 6 Uhr in dem vom Wirth und Mie
ther gütigst bewilligten Saale des Hrn Dr Metzner
gr Ulrichsstraße Nr 24 ein Verkauf von weiblichen Hand
arbeiten und von Malereien stattfinden Um Betheiligung
an demselben bitten freundlich

Sophie Seiler Laura Hoffmanu
Erste Kinder Bewahr Anstalt

Alte Promenade Nr 1
Nach altem gutem Brauch soll auch in diesem Jahr

in unserer Anstalt Weihnacht gefeiert und den uns anver
trauten zum Theil recht armen Kindern durch ein kleines
nützliches Geschenk eine Festfreude bereitet werden

Wir bitten daher auch diesmal sicher nicht verge
bens uns in unserm Unternehmen durch freundliche Ga
ben an Geld oder Sachen unterstützen zu wollen Zur
Annahme von Geschenken erklären sich außer der Hausmut
ter Frau Kegel gern bereit

Frau Faktor Erdmann
Frau Justizrath Fritsch
N Niemeyer z Z Rendant der Anstalt

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 26 November Abends 8 Uhr Mauerg 6

Vortrag über Wie bestatten wir unsere Todten gehalten
von Herrn Oberprediger Saran

Zutritt für Jedermann frei

Zum Beste des Hülfsfonds der Allgemeinen Dcnt
schen Pensionsanstalt für Lehrerinnen und

Erzieherinnen
wird Herr vr Brieger die Güte haben Freitag den
24 November c Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule
eine Vorlesung über Fritz Reuter zu halten Die Un
terzeichneten legen einem geehrten Publikum die dringende
Bitte ans Herz dieses wohlthätige Unternehmen durch rege
Theilnahme fördern zu wollen Billets ä 1 sind bei
Frl Lignitz Frl Hatzm in der Buchhandlung von
Schrödel n Simon und an der Kasse zu haben

Antonie Dehne Clara Haym Emma Heller
Emma Lignitz Mathilde von Votz Auguste
Wünschmann Dieck L Marschner vr Nase

mann Scharlach Sickel

Der bekannte Theater Direktor Joh Fürst von
Wien welcher seine Ensemble Gastspieltour durch Deutschland
in München mit großen Erfolgen eröffnete und gegenwärtig
am Stadttheater in Leipzig vor stets ausverkauftem Hause
spielt wird auch nach Halle kommen und hier im Neuen
Theater an vier Abenden spielen Da diese aus 30 Per
sonen bestehende Gesellschaft nach den übereinstimmenden
Berichten aus allen größern Städten überall durch die
eigenthümliche und gewissermaßen fremdartige Darstellungs
weise den ungetheiltesten Beifall gefunden hat so darf man
mit Bestimmtheit auf recht genußreiche Abende rechnen Die
erste Vorstellung soll sicherm Vernehmen nach am Dienstag
den 28 d Mts stattfinden

Druckfehler Berichtigung Im Referat llber das Bachconcert
muß es heißen Zeile IS vom Anfang Orgelstimmen und in der
Anmerkung Zeile 2 1716 und Zeile 6 WAdner

Gesnndhettspftege
Der Zimmergarren Wenn immer der erste Schnee

eine freundliche Erscheinung gewöhnlich nach lang an
dauerndem Schmutzwetter und das sauste Hernied rsallen
der Flocken einige Tage dem Auge wohlthut so vermißt es
doch auch bald das sreundliche Grün in der Natur und der
immergrüne Tannenbaum dem das unsterbliche Volkslied
gewidmet wurde ist eine wahre Wohlthat für den von dem
vielen Weiß geblendeten Blick Zu dieser Zeit ist es Jedem
erwünscht einige blühende Topfpflanzen in seinem Zimmer
zu sehen und viel zu wenig vermißt man in den Familien
den pädagogischen Werth welchen ein kleiner wohlgepflegter
Zimmergarten hat Die Pflanzen deren Namen die Kinder
in der Schule lernten vergessen sie weil die oft nur mit
lateinischen Ausdrücken bezeichneten Blumen in der Abbildung
oder in einem getrockneten Zustande wenigstens von ihrem
Blüthenstande abgelöst gezeigt wurden ihr Interesse an der
Pflanzenwelt kam nicht zum Erwachen und das bota
nische Gedächtniß zeigte sich widerspenstig und schwach

Bei dem Anlegen und Einrichten eines Zimmergartens
in welchem die gepflegten und gehegten Pflänzchen dem sin
nigen kleinen Gärtner und der weiblich fürsorgenden Gärt
nerin näher treten als auf dem offenen Felde oder in dem
großen Garten wo sie mehr im Allgemeinen als im Einzel
nen beobachtet und geliebt werden wachsen und blühen sie
so zu sagen sür das Herz und sür den Verstand Die Auf
merksamkeit welche ein Zimmergarten bedingt nimmt immer

mehr zu mit den Erfolgen die sich ergeben und verbindet
sich ja auch mit der Blumenpflege im Zimmer nicht selten
ein erheblicher Erwerb wo es darauf abgesehen ist nament
lich in blumenloser Zeit der freien Natur zuvor zu kommen
und Veilchen Hyacinthen Maiblümchen den Blumenfreunden
für ihren Bedarf zur Zimmer und Tafeldekoration wie zum
Toilettenschmuck bieten zu können

Die Einrichtung eines Zimmergartens ist wenig kost
spielig die Zeit zur Pflege desselben wenn sie richtig ein
getheilt wird eine geringe die Freude daran aber eine große
der Erwerb ein ersprießlicher Mehr aber als dieser ist
der Einfluß den die Blnmcnpflege auf das Gemüth übt zu
betonen und es sollte zum Hausgesetz erhoben werden daß
wie jede Familie ihre lediglich sür Spielzwecke einge
richtete Kinderstube sie auch ihren Zimmergarten haben
müßte Die kindliche Natur bietet selbst die Fingerzeige
dazu das Gärtchenbauen Abtheilen und mit Pflanzen Be
stecken gehört zu den liebsten Beschäftigungen der Kinder im
Freien sie entbehren diese im Winter und kann ihnen den
durch die kalten Tage verlorenen Genuß kein anderes Spiel
werk ersetzen Ein Blumenstöckchen erzieht besser als die
Ruthe, ist ein wahres Wort aber zu wenig verstanden

Ganz besonders wichtig ist dabei die Beobachtung des
Entwicklungslebens der Pflanzen worauf der Sinn der
Kinder zu richten ist wozu ein paar Bohnen oder Getreide
körner in ein Kistchen gelegt genügen Wie viele Stadt
kinder die alle möglichen Pflanzennamen auswendig lernten
deren Repräsentanten sie in der freien Natur nie gesehen
vermögen das Korn vom Weizen oder der Gerste zu unter
scheiden Wo der Raum in der Wohnung beschränkt ist
genügt für den Zimmergarten ein nach der Sonnenseite
gelegenes Zimmer mit einem Blumenbrett Bei dem Ein
legen der Samen oder bei dem Einsetzen der Stecklinge und
Pflänzchen kann auf die verschiedenen Arten der Blumenerde
welche den einzelnen Gewächsen nächst Licht und Luft Nah
rungsbedürfniß ist aufmerksam gemacht werden und können



Dienstag den 28 November Vorm
11 Uhr versteigere ich im Gasthose zum

rothen Rotz Leipziaerstrasze 74 für
fremde Rechnung 1 Pferd Fuchsstute
6 Jahr alt hochedle Race geritten n
gefahren gegen vaare Zahlung

M Auctions Commissar
Jauer sche Kochwürste

jeden Freitag von 4 Uhr und Sonnabend von
früh 8 Uhr Große Steinstraße 65

Magdeb Sauerkohl bei I R Strätzner
s Herren und Knaben Mützen

neuester Facon und Stoffen Bas
M schlicks Mützen für Herren von

2 für Knaben von i so
an empfiehlt die Mützenfabrik

9 Schülershof 9
Ein altes Thorweg ist billig zu verkaufen

Merseb Chaussee 14

Eine fast noch neue Singer Maschine
steht zum Verkauf Zu erfragen

in der Exped d M

Künstliche Ziihne
neuester Methode und Plombiren ohne Gau
menplatte billig und schmerzlos Zahn
schmerzen beseitigt sofort

vr PH Sachse Geiststraße 8
frischen

und frischen ge
räucherten Astt empfiehlt

Echte Teltoweru märkischeRübchen
sowie Brunnenkresse empfiehlt

l M i8Die
Gummiwaarenhandlung
von kefillnima veliin
empfiehlt Gasschlänche sehr haltbar und

nicht riechend
Gnmmischeiben für Wasserhähne
Gummi Unterlagstoff
Guttapercha Papier

Zi Korbmöbelwaaren U
Korbwaaren stehen billig zu verkaufen

Mittelstraße 14 bei Carl Gräbner
Ein tafelförmiges Instrument gut erhal

ten weist für 38 zum Verkauf nach
G May Brunnenplatz 4 I

Eine Näh Maschine Growe u Backer
System passend für Schneider und Familien
gebrauch ist wegen Todesfall billig zu ver
kaufen Näheres bei
O Kästner Mechaniker Schmeerstraße 10

Speckflnndern

Kalbfleisch
Keule Ä 5 Brust 4 gkleine Wallstraße 5

Briquettes liefert im Einzelnen und in
Fuhren zum billigsten Preis

Schröder Unterplan 4
Ein neuer Cello Kasten billig zu verkaufen

gr Märkerftraße 26 p
Alle Sorten neue Möbel einfach und

Massiv gute Waare sehr billig Niemeyer
straße 11 Theilzahlung findet statt

Gebr Damenmantel zu verk Näh Exp
Polirte Bettstelle mit Feixrmatratze und ein

fast neues Sopha zu verkaufen Trödel 22 II
Ein gebr Schaukelpferd zu kaufen ge

sucht Off S 21 Exped d Bl
Leere Selters Champagner Rhein

n Rothweinflaschen kaust stets zum

sten Preis t AlüIIor
Ordentl Cigarrenarbeiter am liebsten

verheirathet werden für eine Cigarrenfabrik
nach auswärts gesucht durch

C E Hosmann Leipzigers 66
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

sofort gesucht Bahnhofsstraße 8
Eine geübte Schneiderin wünscht Geschäft

in und außer dem Hause Alle Arten Weiß
näherei w schön u bill vers kl Schlamm 4 I

Für kinderlose Herrschaft findet
ein anst Mädchen sofort gute

Stellung anst Mädchen für Küche n Hans
arbeit finden i Januar gute Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Heute verlegte ich mein Geschäft

t ÄMI U IIKllNIizi LIM K kl ck l lil
verbunden mit

l ermmn KMiitmeMUeii 6
nach meinem Hause

AN JAZM cm M kt s Häuser ich TM
Ich bitte das nur ftit 10 Jahren in so bedeutendem und sich stets gesteigertem Maße

geschenkte Vertrauen auch ferner erhalten zu wollen
Halle a/S den 25 November 1876

ktmed
empfehlen ihr gut fortirtes Lager

antiker Holzschnitzereien
als Etagören Consolen Cigarren und Schliisselschränke Noten Schirm und
Convert Ständer Zeituugs Noten und Schreib Mappeu Papierkörbe Klapp
stühle Kleider Handtuch Schlüssels u Bürstenhalter Schreibzeuge Kalender
Lesepulte Uhrhalter Kartenpresseu Fußbänke Rauchtische Rauchgaruitnren
Tabak n Cigarren Kragen Thee Schmuck Toiletten Handschnhkasten c

Hierzu in großer Aucwahl
W GSM U ar nSchreibmappen Portefeuilles Notiz Visites Cigarren Etuis Portemonnaies tc

MM Angefangene wie fertige Canevas nnd Tuchsticke
reien als Teppiche Stnhlbordnre Kissen Lambreqnins
Schnhe Träger Tnchzacken e

KSRÄSNS ZSSs iKVi neueste Muster
billigst und in großer Auswahl

Tapisscric Manufactnr GsvlVtSlrAVV K

Lager
von

Houlvaux uuä ixvläleisten

Rodel uuä koi tiereu HtMen

loeos u UauillÄ k LbrikatvN

Einem geehrten in nnd auswärtigen Publikum
empfehle mein Lager fertiger unter Zn
ficheruug reeller Bedienung und billigen Preisen

28 alter Markt 28

Meine Wohnung ist jetzt
Blnmenstratze Nr 3 AM

i Baniuspeetor
RestaurationS Eröffnnng

Mit dem heutigen Tage eröffne Oberglancha 4 meine neu und bequem eingerich
tete

Mein eifrigstes Bestreben wird sein meine werthen Gäste nur mit guten und bil
ligen Speisen und Getränken zu bewirthen

Um geneigten Zuspruch bittet ganz ergebenst
M S ZNZSI Wualoiipl

Restaurant Drinz Carl
Sonnabend VisppnMAKOHRt ÄM GS

empfiehlt heute Sonnabend von 11 Uhr an

MOWSVZG vom FaßAbends WGSTZ tlll t I KOUZ W FK KlSL

Neues Geschenk für Damen

in allen modernen Farben
empfiehlt

große Steinstratze 67

M Uö SiS t G Z

Stadt Theater
Sonnabend den 25 November

Mir aufgehobenem Abonnement

Zweites und letztes Gesammt
Gastspiel der

Kaiserl Köuigl Hofschanspie
leriu Frl
vom Hoftheater in Wien nnd
des Herrn vomStadltheater in Leipzig

Die

Tochter Kelials
Concurrenz Preis Stück in 5 Auszügen von

Rud Kneisel
Clara Wallfried Frl Hedwig Stein

Feod v Warnberg Hr Grube
Opernpreise

UMMkllkr
empfiehlt kräftigen Mittagstisch

Kaisergarten,
Augustastratze 9

Sonnabend den 25 November

Schlachtefest
früh /,10 Uhr Wellfleisch Abends diverse

Wurst und Suppe
tZiiutZivr

WhelW Gartkn
Landwehrstratze 2

Sonnabend Pökelknocheu mit Meerrets
tig und Sauerkohl

Sonntag früh Speckkuchen bei
W Kühne

Sonnabend den 25 November

M IchlW A
Ijesitsliralioli ltmli ippe

Sonnabend Pökelknochen mit Sauers
kraut und M eerrettig Brachwitz

l IlOlilill tlttLeipzigerstraße 197
Heute Abend Pökelschweinsknochen

mit Klösen Meerrettig nnd Sauerkohl

Paul s Restaurant
Tanbengasse 3

Sonnabend
Schlachtefest

Geese s Restaurant
Heute Sonnabend Schlachtefest

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Zum

Deutschen Kaiser
im Ipli init
Den werthen Besuchern der Vergnügungs

locale in Dicmitz empfehle meinen großen
Tanz Salon sowie Gesellschaftszimmer
zur fleißigen Benutzung

Für gute Speisen und Getränke sowie
aufmerksame Bedienung trage stets Sorge

Hierzu eine Beilage
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